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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Photovoltaikanlage Rathaus - Elektroarbeiten

Einbruchmeldeanlage Rathaus - Elektroarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html

Neunkirchen, 18.10.2014

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Am 7. November 2014 wird

der vierte „Günter Rohrbach

Filmpreis” in Neunkirchen ver-

liehen. Die Jury unter Vorsitz

von Barbara

Auer hat die

besten vier

Filme aus-

gewählt, die

um den re-

nommierten Filmpreis kon-

kurrieren. Die Filme „Der Fall

Bruckner” von Urs Egger,

„Traumland” von Petra Volpe,

„Westen” von Christian Schwo-

chow und „Zeit der Kannibalen”

von Johannes Naber stehen im

Finale der mit 10.000 € dotier-

ten Auszeichnung. Daneben

werden der Preis für den besten

Darsteller in Höhe von 5.000 €

und zwei Sonderpreise in Höhe

von 2.500 € und 3.500 €

vergeben.

Die vier Filme werden in der

traditionellen Finalistenwoche

vom 2. bis 6. November 2014

jeweils um 18 Uhr im Cineto-

wer in Neunkirchen gezeigt. Ti-

ckets können unter www.cine-

mas-nk.de oder unter Tel .

(06821) 923410 für 5,50 €

bestellt werden. Ein Sammel-

ticket für alle

vier Finalisten

kostet  20 €.

Den Auftakt der

F ina l i s tenwo-

che macht am 2. November der

Saarländische Filmemacher

Abend, bei dem die Kurzfilme

„Fürchtet euch nicht” von Marc

Andre Misman, „Fair Trade” von

Emilie Cherlet und „Frauke hat

gesagt” von Tom Wagner ge-

zeigt werden.

Filminteressierte haben die

Möglichkeit, an der Verleihung

des „Günter Rohrbach Film-

preises” teilzunehmen. Eintritts-

karten für die Gala, zu der nam-

hafte Stars erwartet werden,

gibt es für 30 € (inklusive Ca-

tering) ab sofort an allen be-

kannten Vorverkaufsstellen,

unter www.ticket-regional.de

oder über die Ticket-Hotline, Tel.

(0651) 97 90 777.

Seit 1. Oktober hat Klaus Herr-

mann die Nachfolge des in den

Ruhestand scheidenden Käm-

merers Hans Bieg übernommen.

Stadtamtsrat Herrmann war zuvor

Leiter der Haushaltsabteilung und

kennt daher die Finanzen der

Kreisstadt Neunkirchen bestens.

Bereits zum April hat der Standes-

beamte Peter Klein die Führung

des Amtes übernommen. Doris

Manz, seine Vorgängerin, hatte

sich wohlverdient in den Ruhe-

stand verabschiedet. Peter Klein

ist bereits seit 1981 bei der

Kreisstadt Neunkirchen tätig.

Bereits im November 2013 hat

Bauoberamtsrat Christoph Funke

die Leitung des Bauordnungsamt

übernommen. Funke hat seit

1989 in diesem Bereich Erfah-

rung gesammelt. Sein Vorgänger

Reinhold Endres schied aus Alters-

gründen aus dem Dienst. 

Kurz + Knapp

Vollsperrung

Am Samstag, 25. Oktober, muss

der Baubereich Im Langental noch-

mals voll gesperrt werden.

Marktausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen veran-

staltet an jedem ersten Montag im

Monat einen Markt auf dem

Stummplatz im Zentrum von Neun-

kirchen. Angeboten werden dürfen

neben Lebensmitteln verschie-

denste Waren des täglichen Be-

darfs. Die Standplatzvergabe erfolgt

jahresbezogen und ist an ein

Bewerbungsverfahren gekoppelt.

Dadurch wollen die Marktverant-

wortlichen beim Ordnungsamt ein

vielfältiges, attraktiv dargebotenes

Sortiment sicherstellen. Interessen-

ten sowie alle bisherigen Be-

schicker müssen sich bis 15.

November 2014 schriftlich beim

Ornungsamt, Postfach 1163,

66511 Neunkirchen, um einen

Standplatz für die Märkte im Jahr

2013 bewerben. Ein Bewerbungs-

formular kann unter Tel. (06821)

202-202 angefordert werden.

Saunanacht

Am Samstag, 25. Oktober, findet

im Neunkircher Kombibad „Die

Lakai” von 19 bis 1 Uhr wieder ein

Sauna-Event unter dem Motto

„Oktoberfest” statt. Ein abwechs-

lungsreiches Aufgussprogramm mit

Oktoberfest-Flair wird geboten. Für

das leibliche Wohl sorgt auch

diesmal das Team der Fa. Finetime.

Sammelaktion

In der Zeit vom 29. Oktober bis

zum 31. Oktober führt der Volks-

bund Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge e.V. Landesverband Saar,

seine jährliche Haus- und Straßen-

sammlung durch. An diesen Tagen

werden Soldaten der 4. Kompanie

des Luftlande-Unterstützungs-

bataillons 262 aus Merzig in Neun-

kirchen unterwegs sein und um

eine Spende für die Deutsche

Kriegsgräberfürsorge bitten.

Hauptfriedhof Scheib

Bei der Friedhofsverwaltung kommt

es immer wieder zu Beschwerden,

dass Hundehalter mit ihren Hunden

den Hauptfriedhof Scheib als „Hun-

depark” nutzen. Die Friedhofsver-

waltung weist darauf hin, dass es

gemäß der gültigen Friedhofssat-

zung nicht gestattet ist, Tiere mit

auf den Friedhof zu bringen. Zu-

künftig werden verstärkt Kontrollen

durchgeführt.

In der Ortsratssitzung im Sänger-

heim Furpach wurden einige von

Bürgerinnen und Bürgern heran-

getragene Wünsche und Bitten be-

sprochen. Demnach sollten die Bäu-

me entlang der Grundschule in der

Straße Zur Ewigkeit in Furpach zu-

rückgeschnitten werden. Außer-

dem seien die befahrbaren Rampen

im oberen und unteren Treppen-

bereich am Fußgängerweg zwi-

schen Litzelholz und Volkerstal sehr

steil und deshalb kaum benutzbar.

Ebenfalls wurde von Bürgern der

Containerstandort am Eingang zum

Wohngebiet Haberdell in Kohlhof

bemängelt. Ein anderer - besser ge-

eigneter Standort in Kohlhof - sollte

gefunden werden

Abschließend erinnerte der Vor-

sitzende an die im Oktober statt-

findenden Seniorenfeiern in den

Stadtteilen Furpach, Kohlhof und

Ludwigsthal.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Aus den Ortsräten

Zügig bewältigte der Stadtrat

seine umfangreiche Tages-

ordnung.

Im Bereich des Oberen Marktes

soll ein hochwertiges Wohnum-

feld geschaffen werden. Dazu hat

der Stadtrat in seiner letzten Sit-

zung einstimmig für die Aufstell-

ung des Bebbauungsplanes Nr.

107 Oberer Markt gestimmt. Ziel

dieses Planes ist es außerdem, die

Vergnügungsstätten in diesem Be-

reich zu steuern und zwar auf der

Basis des Vergnügungsstätten-

konzeptes.

Einstimmig war auch die Zustim-

mung der Ratsmitglieder zu meh-

reren über- und außerplanmäßi-

gen Ausgaben. Dabei handelt es

sich unter anderem um die Neuge-

staltung des Vorplatzes Marien-

kirche, um die Multifunktionsan-

lage Bachschule und um die hö-

here Kreisumlage.

Mit großer Mehrheit ohne Zustim-

mung der Linkspartei hat der Rat

die Verwaltung dazu ermächtigt,

das Widerspruchsverfahren beim

Kreisrechtsausschuss gegen die

Kreisumlage zu führen.

Die Ratsmitglieder stimmten au-

ßerdem für die Annahme des Jah-

resabschlusses 2012 mit einem

Jahresfehlbetrag von rund 6,34

Millionen Euro. Dabei wurde dem

Oberbürgermeister auch einstim-

mig die uneingeschränkte Entlas-

tung erteilt.

Für den Eigenbetrieb des Abwas-

serwerkes  wurde der Leiter des

Kämmereiamts Klaus Herrmann

als stellvertretender Werksleiter

bestimmt. Außerdem erhielt das

Abwasserwerk die Zustimmung

für über- und außerplanmäßige

Ausgaben sowie für Planungs-

leistungen im Einzugsgebiet der

Kläranlagen Wellesweiler und

Wiebelskirchen.

Mit großer Mehrheit stimmte der

Rat für eine neue Satzung für die

Freizeiteinrichtung Robinsondorf.

und die Neufestsetzung der Nut-

zungsentgelte. Außerdem wird die

vornehmliche Nutzung von Kinder-

und Jugendgruppen aus Vereinen

und anderen Trägern festgelegt.

Danach sind Veranstaltungen mit

privatem Charakter nicht mehr

zugelassen.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

wird nach dem einstimmigen Be-

schluss die Zielvereinbarung zur

Erlangung des Zertifikats „Famili-

engerechte Kommune” unterzeich-

nen. Anhand dieser Zielvereinba-

rung vergibt der Verein „Familien-

gerechte Kommune e.V.” das Zer-

tifikat für drei Jahre. Innerhalb die-

ses Zeitraums müssen die verein-

barten Ziele umgesetzt werden.

Der Rat sprach sich einstimmig

für eine Änderung der Richtlinien

zur Förderung der Arbeit von Trä-

gern der freien Jugendhilfe und

Verbänden der freien Wohlfahrts-

pflege und für die Verlängerung

des Kooperationsvertrages mit

dem Caritasverband Schaumberg

- Blies für das Projekt „Floßfahrt”

aus. Das Thema „Baumschutzsat-

zung” wurde in den entsprechen-

den Ausschuss verwiesen.

Entscheidungen aus der Sitzung des Stadtrates

Für Familien

Drei Amtsleiter sind nachgerückt

Nachfolger aus eigenem Haus

III. Bauabschnitt kommt erst 2016
Durch die zügige Fertigstellung des

II. Bauabschnittes der Kanalbau-

maßnahme in der Süduferstraße

konnte der Verkehr in beiden Rich-

tungen wieder freigegeben werden.

Mit Abschluss dieses vorletzten

Bauabschnittes hat das Abwas-

serwerk der Kreisstadt Neunkirchen

mit allen Baubeteiligten einen wei-

teren bedeutenden Schritt zur Er-

füllung der Landesvorgaben zur Er-

richtung der geforderten Regen-

wasserbehandlungsanlagen ge-

tätigt.

Ziel dieser Maßnahmen ist es, bei

größeren Regengüssen ausreich-

endes Kanalstauvolumen zu ge-

währleisten und über sogenan-nte

Entlastungsbauwerke weniger

Schadstoffe in die Gewässer zu

leiten. Die EU-Wasserrahmenricht-

linie erfordert diese Maßnahmen

zur Regenwasserbehandlung, die

insbesondere zur Verbesserung der

Gewässerqualität dienen.

Der abschließende III. Bauabschnitt

in dieser Straßenachse wird voraus-

sichtlich frühestens 2016 realisiert

werden können.

Die Stadtverwaltung Neunkirchen

bedankt sich bei den betroffenen

Verkehrsteilnehmern für das aufge-

brachte Verständnis während der

Kanalarbeiten.

Kanal Süduferstraße

Klaus Herrmann Peter Klein Christoph Funke

Mantelsonntag
Am Sonntag,  26. Oktober fin-

det in Neunkirchen der traditio-

nelle verkaufsoffene Mantel-

sonntag statt. Rund 150 Ge-

schäfte öffnen von 13 bis 18

Uhr ihre Pforten und machen

Neunkirchen so zur Shopping-

Metropole der Region.

Im Mittelpunkt dieses Mantel-

sonntags steht neben dem

Neunkircher Oktoberfest mit

tollem Familienangebot und

dem Musikevent SAITENstraße,

die zusätzliche Zeit zum Ein-

kaufen mit der ganzen Familie.

Der Mantelsonntag ist ein in-

offizieller Festtag, der in vielen

Städten Deutschlands began-

gen und gefeiert wird. Er hat

seinen historischen Ursprung

darin, dass in vergangenen Jah-

ren am Sonntag vor Allerhei-

ligen das Volk vom Lande in die

Städte kam, um einen neuen

Mantel für die kalte Jahreszeit

zu besorgen.

Weitere Informationen zu den

einzelnen Veranstaltungen fin-

den Sie auch online unter

www.neunkirchen.de.

Jetzt Tickets sichern

Filmwoche und Gala
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Kreisstadt Neunkirchen

In der Zeit vom 9. bis 15. Ok-

tober wurden beim Standes-

amt Neunkirchen (Saar) fol-

gende Geburten, Eheschlie-

ßungen und Sterbefälle beur-

kundet, die Genehmigungen

der Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

07.10. Alina Ebert, Neunkir-

chen; 09.10. Lennox Louis

Bouché, Spiesen-Elversberg;

13.10. Samantha Förster,

Neunkirchen

Eheschließungen

09.10. Laura Marie Hepp und

Florian Loose, Neunkirchen;

10.10. Franziska Eifler und

Sebastian Schmid, Neunkirchen

Sterbefälle

09.10.: Wilhelm Alois Jung,

Münchwies, 92 J; Horst Josef

Gesellchen, Spiesen-Elversberg,

75 J; 10.10.: Rolf Michael

Gensheimer, Neunkirchen, 61

J; Hans Kruck, Neunkirchen, 85

J; 11.10.: Albrecht Josef Raber,

Münchwies, 85 J; Magdalene

Cäcilia Stenger geb. Krämer,

Neunkirchen, 87 J; 12.10.:

Liane Johanna Weber geb.

Seyler, Neunkirchen, 86 J;

13.10.: Margarete Veit, Neun-

kirchen, 63 J; Bernd Willi Gestel,

Spiesen-Elversberg,  66 J;

15.10. Eike Jakob Hellwig

Werkle, Wiebelskirchen, 55 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Rolf

Altpeter gratulieren:

Frau Maria Gerber

Hyazinthenweg 11,

66540 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 29. Oktober

Frau Gertrude Jung

Reiherweg 7,

66540 Neunkirchen,

96. Geburtstag am 29. Oktober

Ausstellungen

bis  Fr, 31. Oktober

„Neunkircher Wohlfühloasen”

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Stadtteilbüro Neunkirchen

bis 9. November

„wenn raum licht wird”

von Ursel Kessler

Städtische Galerie im Bürgerhaus

bis  Fr, 14. November

„Stumm in Neunkirchen”

Künstlerkreis, Oberer Markt 1

Feste

Fr, 24. bis So, 26. Oktober

Neunkircher Oktoberfest

mit verkaufsoffenem Sonntag

Innenstadt

Verkehrsverein mit

Kreisstadt Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Sa, 25. Oktober, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

So, 26. Oktober, 18 Uhr

„Ohne Geld bis ans Ende der

Welt” mit Michael Wigge

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Mo, 27. Oktober, 19 Uhr

Infoabend „Mutterschutz,

Elterngeld, Elternzeit und

Kindergeld”

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Musik/Theater

So, 26. Oktober, 13 Uhr

3. Neunkircher SAITENstraße

Verschiedene Ladenlokale

Kreisstadt Neunkirchen,

Stadtteilbüro und Händler

Sport

Do, 23. Oktober, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Reiterklause

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 25. Oktober, 14 Uhr

Herbstwanderung des

Turnvereins Wellesweiler

Treffpunkt: Turnerheim

Sa, 25. Oktober, 18.30 Uhr

Damen-Handball Oberliga

Rheinl.-Pf./Saar:

TuS 1860 Neunk. –

SV 64 Zweibrücken

TuS Halle, Haspelstraße

Dt. Handballbund

Sonstige

Do, 23. Oktober, 17.30 - 20 Uhr

Blutspende

Grundschule Wiebelskirchen

Deutsches Rotes Kreuz

Fr, 24. Oktober, 14 Uhr

Kaffeenachmittag des

Pensionärvereins

Gasthaus Rohrbach, Wellesweiler

Fr, 24. Oktober, 19 Uhr

Lesung mit André Noltus

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Sa, 25. und  So, 26. Oktober

Künstlertreff

Kulturhaus Wiebelskirchen

Gewerbeverein Wiebelskirchen

So, 26. Oktober, 13 - 17 Uhr

„Mantelsonntag” mit

Second-Hand-Kleiderverkauf

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Mi, 29. Oktober, 16 Uhr

Apoplex Selbsthilfegruppe

Geschäftsstelle DRK,

Schloßstr. 50/52

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
23. - 29. Oktober

Erhöhte Gefahren

Fallendes Laub

Sicheres Busfahren will gelernt sein: eine sinnvolle Aktion für Fünftklässler Foto: Stadt Neunkirchen

Nach den Schulferien müssen

viele Kinder erstmals regelmäßig

allein Bus fahren. Doch das sichere

Benutzen von öffentlichen Ver-

kehrsmitteln will gelernt sein.

Bereits seit Jahren organisiert die

Kreisstadt Neunkirchen mit der

Neunkircher Verkehrgesellschaft

NVG Busschulungen. Unter Feder-

führung des Landesinstitutes für

präventives Handeln (LPH) wurde

nun das bisherige Konzept über-

arbeitet. NVG-Fahrdienstleiter

Klaus Schmidt und Busfahrer

Chrisian Appel zeigte den Kindern

nach einer theoretischen Ein-

führung auch praktisch, wie man

gefährliche Situationen am Bus

vermeiden kann. An der von Ger-

trud Backes vom städtischen Kin-

derbüro koordinierten Aktion be-

teiligten sich in diesem Jahr ins-

gesamt 840 Kinder aus 33 Klas-

sen der weiterführenden Schulen

in Neunkirchen, Ottweiler, Illingen,

Spiesen-Elversberg, Schiffweiler

und Merchweiler.

Im Bild: Zwei der 34 geschulten

Klassen mit ihren beiden Lehrern

Sebastian Ecker und Steffen Koch,

Pascal Koch und Klaus Schmidt

(NVG), Bernhard Schmitt, Aline

Hollenbach und Nadine Nagel

(LPH) sowie dem Beigeordneten

Sören Meng und Amtsleiterin

Gertrud Backes.

Aktion Sicheres Busfahren

Neunkircher Kulturgesellschaft

Indie
ClickClickDecker - Special Guest: Petula
Freitag, 24. Oktober, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Zum 12-jährigen Jubiläum haben ClickClickDecker ihr fünftes Album

„Ich glaube dir gar nichts und irgendwie doch alles" aufgenommen.

VVK: 12 € zzgl. Gebühr, AK: 15 €

Comedy/Kabarett
Detlev Schönauer - Jacques' Bistro:
„Oma ist jetzt bei Facebook”
Samstag, 25. Oktober,

20 Uhr,

Neue Gebläsehalle

„Lieber alt werden, als alt sein”,

sagt der quirlige Theken-

Philosoph Jacques. Er weiß,

wovon er spricht, kann sich aber

trösten: „Früher war man in

meinem Alter längst tot!” Detlev

Schönauer, der seit über 30

Jahren auf der Bühne steht, in

zahlreichen Fernsehsendungen

präsent war, CDs und Bücher

veröffentlicht hat und mit vielen

Kabarettpreisen ausgezeichnet

wurde, zeigt uns in seinem

neuen musikalisch-satirischen Kabarett-Programm, wie witzig Älter-

werden trotz Finanzmisere, Pflegenotstand und Rentenchaos ist.

VVK: 18 € zzgl. Gebühr, AK: 22 €

Erlebnisbericht/Multivisionsshow
Michael Wigge: Ohne Geld bis ans Ende der Welt
Sonntag, 26. Oktober, 18 Uhr, Stummsche Reithalle

Michael Wigge ist Reporter, Selbstfilmer, Autor und für seine

unglaublichen Selbstversuche bekannt. Er reiste in 150 Tagen von

Berlin bis in die Antarktis ohne einen Cent Geld mitzunehmen. Seit

Anfang September ist er wöchentlich in der Sendung „stern TV" auf

RTL zu sehen. VVK: 12 € zzgl. Gebühr, AK: 15 €

Jazz
Catherine + Wind Duo Art: New Folks
Montag, 27. Oktober, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Der belgische Gitarrist Philip Catherine wurde bereits mit 17 Jahren

Profimusiker und ist längst eine europäische Jazzlegende. Sein

unverwechselbares Spiel und der anmutige Bass von Martin Wind

ergänzen sich perfekt. Ein Treffen der Generationen in Harmonie und

Respekt. In Zusammenarbeit mit dem Jazz Förderverein und der

Sparkasse Neunkirchen. VVK: 20 € zzgl. Gebühr, AK: 25 €

VHS Neunkirchen

Workshop: Rommelbooz schnitzen

Mittwoch, 29. Oktober, und Donnerstag, 30. Oktober, 17 - 19 Uhr,

Workshop „Saarländisches Halloween - Rommelbooz”

für Kinder und ihre Eltern. Leitung: Stefan Hell

Chinesische Küche

Dienstag, 4. November, 19 - 22 Uhr, 4 Termine, Grundschule Furpach,

Leitung: Therese Fuchs-Dütge, begrenzte Teilnehmerzahl

Workshop: Portugiesisch für Urlauber

Freitag, 7. November, 18 - 20 Uhr, 4 Termine,

Leitung: Dr. Werner Bernlöhr

Ein Tag in Heinitz

Sonntag, 9. November, Leitung: Delf Slotta

1. Exkursion: Industriestandort Heinitz - Heinitzstollen, Festplatz und

Jugendstilhalle der Kokereigasmaschinenzentrale, Start: 10 Uhr

2. Exkursion: Industriegeschichtliche Exkursion:

Unterwegs in der Industriewildnis Heinitz-Dechen, Start: 14 Uhr

Infos und Anmeldung:

Tel. (06821) 2900-612, e-mail: bentz@nk-kultur.de

Stadt sucht Spender
Die Stadt sucht Weihnachtsbäume.

Auch in diesem Jahr ist der Zentrale

Betriebshof (ZBN) wieder auf der

Suche nach geeigneten Nadelbäu-

men, die an verschiedenen Stand-

orten im Stadtgebiet als Weih-

nachtsbäume aufgestellt werden

sollen. Entsprechende Angebote

nimmt Herr Schmelzer vom ZBN

unter Tel. (06821) 202 - 656 ent-

gegen. Leider können wir nur sol-

che Bäume nutzen, deren Standort

an einer für die Fahrzeuge des ZBN

gut befahrbaren Straße liegt. Die

Fällarbeiten müssen ohne Gefähr-

dung der Umgebung möglich sein.

Natürlich sollte der angebotene

Baum auch über eine ansprechen-

de Optik verfügen, da die Aufstel-

lung ja an repräsentativen Stellen

im Stadtgebiet erfolgen wird. Wenn

Sie also auf Ihrem Grundstück einen

geeigneten Baum haben, von dem

Sie sich trennen wollen oder müs-

sen; wir freuen uns auf Ihre Nach-

richt.

Weihnachtsbäume

Foto: Stadt Neunkirchen

Ihren 95. Geburtstag feierte im Neunkircher Seniorenheim St. Vincenz

Anneliese Spies. Beigeordneter Sören Meng und Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulierten der dreifachen Groß- und vierfachen Urgroßmutter

im Namen von Rat und Verwaltung.

95. Geburtstag

So schön die bunten Blätter an

den Bäumen auch sind, die Be-

seitigung des herab gefallenen

Laubes ist ein erheblicher Auf-

wand für den Zentralen Betriebs-

hof der Kreisstadt Neunkirchen

(ZBN). Mit drei Kehrmaschinen

und einem Großaufgebot an Mit-

arbeitern mit Besen, Rechen und

Laubblasgeräten kommt die Stadt

ihrer Pflicht nach, Gehwege und

Grünflächen von den Laubmassen

der rund 8.000 Bäume und den

daraus resultierenden Unfallge-

fahren zu befreien. Aber auch die

Anwohner sind in dieser Zeit

gefordert. Da der ZBN nur dort

die Straßen und Gehsteige reinigt,

wo die Reinigung ganzjährig ge-

gen Gebühr durchgeführt wird

oder die Stadt Grundstückseigen-

tümer ist, sind die Anwohner

gemäß der Straßenreinigungs-

satzung in den übrigen Bereichen

zuständig. Kommt ein Anlieger

dieser Pflicht nicht nach, kann er

bei eventuellen Unfällen für die

Folgen haftbar gemacht werden.

Dabei kann man das Laub über

die Grüne Tonne oder den heimi-

schen Komposthaufen  entsor-

gen. Auch die Anlieferung auf der

Kompostieranlage ist  möglich.

Nur bitte das Laub nicht in die

Rinne kehren! Dies kann zu Ver-

stopfungen der Straßeneinläufe

führen. Dann staut sich das Was-

ser auf der Straße und stellt ei-

nerseits eine große Unfallgefahr

für den Fahrzeugverkehr und

andererseits eine erhebliche Be-

lästigung für die Fußgänger dar.

Zwischen 500 und 1.000 Ton-

nen Laub fallen in jedem Jahr an

und werden durch die Mitarbeiter

des ZBN entsorgt.

Hinzu kommen etliche Tonnen

von privaten Flächen. Durch die

Entsorgung über Grüne Tonne,

Eigenkompostierung oder Anlie-

ferung auf der Kompostieranlage

wird ein erheblicher Beitrag zum

Umweltschutz und zur Gewin-

nung von wertvoller Komposterde

geleistet. So hat auch die Laubzeit

ihr Gutes.


